
 
 
 

 
 
 
 
Praktikumsvertrag 
 
 
Zwischen dem Institut für Chinesische Medizin ICM GmbH, (nachfolgend 
Praktikumsleiter genannt) einerseits und                                                              
andererseits wird ein Praktikumsvertrag abgeschlossen. 
 
Die Praktikant/innen kann ab dem             ein Praktikum am Institut für 
Chinesische Medizin (ICM) absolvieren. Praktikumsleiter: Gabriele Rahm,  
Elaine Yap. 
 
Die Praktikanten/innen werden jeweils zu den bei Kauf des Praktikums-
abonnements vereinbarten Terminen im Institut anwesend sein. 
 
Entsprechend dem Ausbildungsstand des Praktikanten wird das Praktikum in 
drei Stufen gegliedert (SBO-TCM Richtlinien). 
Erstens: Beobachterstatus: Die Praktikant/innnen lebt sich in die Praxis ein, 
schaut zu, stellt Fragen, nimmt aber schon Puls und beurteilt die Zunge. 
Zweitens: Assistentenstatus: Die Praktikanten/innen verrichten einzelne 
Methoden am Patienten (wie Moxibustion, Schröpfen, Setzen von Nadeln etc.). 
Drittens: Mitarbeiterstatus: Unter Supervision der Praktikumsleitung behandeln 
die Praktikant/innen einzelne Patienten. 
 
Die Praktikant/innen verpflichten sich, über alles auf den Patienten bezogenen 
Beobachtungen und Informationen Stillschweigen zu bewahren. Sie sind sich 
bewusst, dass die Schweigepflicht auch nach Beendigung des Praktikums gilt 
und im Falle einer Missachtung gesetzliche Sanktionen nach sich ziehen kann. 
 
Die Praktikant/innen hält sich an die Hygienevorschriften der SBO-TCM.  
Der Praktikant verpflichtet sich durch seine Unterschrift die Regeln des 
Instituts zu lesen und sich an diese zu halten.  
 
 
 
 
 
Unterschrift  Praktikant/innen     Therapeut 
  
 
 
 
Basel den,   


